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Aus dem Jahresergebnis 2023 ergeben sich Ausschüttungen in Höhe von 10.357,96 €. 
Davon dienen 1.847,96 € der Vermögenszuführung gem. § 62 Abs. 1 Nr. 3 AO. Von den 
verbleibenden 8.510,00 € gehen mindestens 4.340,10 € in zu fördernde Projekte. Die 
Summe von max. 4.169,90 € geht in unsere eigenen Projekte wie z.B. die Fortführung von 
„Sing ein Lied“.  

Wir erhielten einen Projektförderantrag des Fördervereins der Grundschule Timmaspe für 
eine Zirkus-Projektwoche mit Zirkus Quaiser. Eigentlich hätte das Projekt schon in 2021 
stattfinden sollen, aber wie bei so vielen Vorhaben machte Corona einen Strich durch die 
Rechnung. 87 Schülerinnen und Schüler übten eifrig jonglieren, zaubern oder Akrobatik. 
Vor einem begeisterten Publikum, bestehend aus den Familien und Freunden der kleinen 
Zirkuskünstler, fand am Ende der Woche dann die „echte“ Vorstellung statt. Clowns, 
Zauberer und Akrobaten tummelten sich in der Manege und das Publikum applaudierte 
hingerissen. Wir konnten mit unserer Spende von 1.500 € dieses tolle Projekt ermöglichen. 

Am 08. und 9. Juni 2024 fand in Nortorf die Mittelpunkt-Messe statt. Wir waren mit einem 
Stand vertreten und informierten über unsere Arbeit. Mit unserer Spendenbox konnten wir 
Spenden in Höhe von 31,30 € sammeln. 

Der TuS Bargstedt stellte einen Antrag zur Teilförderung einer Fahrt zur Mini-EM für 80 
Kinder und Jugendliche der F- bis C-Jugend. Die Mini-EM fand im Juni in Dänemark statt. 
Die Teilnahme an diesem internationalen Austausch förderten wir mit 1.500 €, um die 
finanzielle Eigenbeteiligung der Familien gering zu halten. Das Highlight war sicher auch 
ein „Public Viewing“ der „echten“ Fussball-EM am 29.06.2024 für das Spiel Deutschland 
gegen Dänemark. Werbewirksam zierte unser Logo die Sweatshirts der Kinder.  

Die Betreute Grundschule Timmaspe bot in den Sommerferien ein Ferienprogramm für die 
Grundschüler an. Eine Tagesfahrt ging in den Wildpark Eeckholt. Viele heimische Tiere 
kann man hier in ihrem Lebensraum sehen. Eindrucksvoll war eine Flugshow der 
Falknerei. Da die Betreute Grundschule nicht vom Kreis bezuschusst wird, übernahmen 
wir die Buskosten in Höhe von 750 €. Die Kinder bedankten sich bei uns mit einer kleinen 
Fotoauswahl des erlebnisreichen Tages.  

Die Kita „Sterntaler“ stellte einen Förderantrag für eine Bücherkiste und Spielzeug für den 
Außenbereich. Durch unsere Spende von 398,85 € kann nun in der Sandkiste ausgiebig 
gebaggert werden.                                                                                                                      



 

 

 

Das Kleinstadt Theater Nortorf benötigte einen Zuschuss für den Austausch der 
Theaterscheinwerfer. Die alten Scheinwerfer hatten bereits 16 Jahre „auf dem Buckel“ und 
torpedierten die Vorstellungen und Proben des Theaters mit verschmorten Sicherungen 
und durchgebrannten Halogenleuchten. Die Anschaffung von 4 energieeffizienten LED-
Scheinwerfern wurde durch unsere Spende in Höhe von 1.500 € möglich. Das Kleinstadt 
Theater ist auch mobil unterwegs und bereitet den Seniorinnen und Senioren im Amt 
Nortorfer Land viel Freude mit ihren Auftritten und Lesungen in den örtlichen Senioren-
heimen.  

Am 8. November 2024 war es endlich wieder so weit. „Sing ein Lied“ – unser Konzert für 
die 4. Grundschulklassen des Amtes Nortorfer Land fand in der St. Martin-Kirche in Nortorf 
statt. Es nahmen 8 Schulklassen daran teil. Die Kinder hatten sich voller Eifer wochenlang 
auf dieses Konzert vorbereitet. Es wurde geprobt und gebastelt. Viele Kostüme, Instru-
mente und Requisiten wurden eingesetzt. Unser Kuratoriumsmitglied Günter Bongert 
führte wieder bewährt durch das Programm. Besonders ins Schwärmen geriet er, als die 
Kinder der Grundschule Emkendorf das Lied „Der Mond ist aufgegangen“ anstimmten. 
Fun-Fact: Es wird angenommen, dass Matthias Claudius auf Gut Emkendorf das Lied 
schrieb. Wir waren sehr beeindruckt, welche Bandbreite die Kinder darboten. Vielen Dank 
an alle Mitwirkenden, die sich so für dieses Konzert engagierten. Auch die Logistik der 
Fahrgelegenheiten für die Kinder ist immer herausfordernd. Wir übergaben jeder Klasse 
einen Klassenpreis von 250 €. 

Anja Boysen und Jan Wegener vom Sportheim des TuS Nortorf wollten sich für die Treue 
ihrer Gäste im Sportheim bedanken und organisierten in Eigenregie ein Adventsessen für 
Menschen in Not und sammelten dafür Spenden. Die Einladung für das 3-Gang-Menü 
richtete sich an hilfsbedürftige und sozial benachteiligte Menschen wie z.B. Obdachlose, 
Alleinerziehende, Senioren und Familien mit finanziellen Schwierigkeiten. Die Ansprache 
erfolgte mit Flyern bei z.B. den Nutzern der Nortorfer Tafel. Am 4. Advent war es so weit 
und 26 Teilnehmer feierten bei einem festlichen Menü. Sogar der Weihnachtmann kam 
vorbei. Viele freiwillige Helfer unterstützen die Veranstaltung. Unsere Spende in Höhe von 
450,00 € wurde für den Kauf der Lebensmittel benötigt. Nach Abzug aller Kosten gab es 
sogar einen Spendenüberschuss, den Frau Boyens und Herr Wegener dann an die 
Nortorfer Tafel weitergaben. Herzlichen Dank für dieses tolle ehrenamtliche Engagement. 
Vielleicht findet auch in 2025 erneut ein Adventsessen für Menschen in Not statt.  

 



 

 

Auch wir erhielten ein großzügiges „Weihnachtsgeschenk“. Eine Stifterin wendete uns 
25.000 € zu. Durch diese großzügige Zustiftung konnten wir die „magische Grenze“ von 
250.000 € knacken und dürfen nun endlich alle gemeinnützigen Zwecke unserer Satzung 
fördern. Die Stifterin möchte namentlich nicht genannt werden und lieber im Verborgenen 
Gutes tun. Daher sagen wir auf diesem Weg noch einmal herzlichen Dank! 

Spenden erhielten wir durch unsere Spendenboxen sowie Einzelspenden. Ein herzliches 
Dankeschön geht an die Firmen Elektro Tiegs, die Brunnen-Apotheke, „Feuerdorn“, 
Gärtnerei Schnack und das Amt Nortorfer Land.  

Jahresabschluss: 

Es wurden 3.014.,04 € gespendet und 7.533,07 € an Kapitalerträgen erzielt. Die Ausgaben 
für Projektförderungen betrugen (inklusive Rücklagen) 13.117,82 €.  

Das Stiftungsergebnis betrug = 10.463,81 €. 

 

Nortorf, den 05.07.2025 

Unterschriften: gez. A. Spliessgardt, gez. D. Staschewski, gez. K. Pommrehn 


